
 

 

 
 
 

Brief an die Eltern 
 
           21.5.2021 
 
 
Liebe Eltern,  
und wieder stehen Ferien vor der Tür, zu denen ich mich an Sie wenden möchte. 
Zwischen Ostern und Pfingsten war eine lange Zeit des Fernunterrichts, in der Schule wurden 
Klassenarbeiten geschrieben und immer mehr Kinder waren auch in der Notbetreuung.  
Mir ist bewusst, dass dem einen oder anderen Beteiligten so langsam die Motivation 
entschwindet. Es gibt auch Kinder, die schwer zu erreichen waren und auch deshalb wurden 
unzählige Gespräche meiner Lehrerinnen und Lehrern, aber auch unserer fantastischen 
Sekretärinnen mit den Eltern geführt. Ich bleibe aber bei meiner Einschätzung, dass wir einen 
großen Teil der Schülerschaft mit qualitativ gutem Unterricht erreichen konnten. Betrachtet 
man nur die Inhaltsebene, so höre ich von vielen Lehrer*innen, dass sie noch nie so gut den 
Bildungsplan bearbeiten konnten, da ja fast kein Unterricht ausgefallen ist. Andere 
Kompetenzen konnten jedoch nicht so gut gefordert werden. 
 
Deshalb: Ich freue mich, dass es so scheint, als ob Licht am Ende des Tunnels ist. Mit 
sinkenden Zahlen starten wir zunächst nach den Ferien mit dem Wechselunterricht. Die 
Klassenlehrer*innen haben Ihnen mitgeteilt, ob Ihr Sohn/Ihre Tochter in Gruppe A oder B ist. 
Entsprechend findet für die Gruppen Präsenzunterricht statt. Für die Onlineschüler*innen 
bedeutet dies aber nicht, dass in der restlichen Zeit Ferien sind, sondern es müssen 
entsprechend Aufgaben in Moodle bearbeitet werden. Das wird sicherlich nochmals eine 
schwierige Zeit werden, weil es den ritualisierten Camunterricht nicht mehr geben wird, da 
die Lehrer*innen ja vor Ort unterrichten. Es erfordert also Zeitdisziplin der Kinder vor Ort. Sie 
können beweisen, ob sie in den letzten Monaten Zeitmanagement gelernt haben, was ein 
schöner Erfolg wäre.  
 
Die Kursstufe beginnt mit J 1 und wechselt sich bis zum mündlichen Abitur mit J 2 ab. Die 
Kurse werden vor Ort in getrennten Räumen unterrichtet.  
 
Für die Klassen 5 – 7 wird ab dem 14.6.2021 wieder ein Mittagessen angeboten werden. Ab 
dem 5. Juni wird der Speiseplan online sein. Bestellen Sie aber nur ein Mittagessen, wenn ihr 
Kind auch in der Schule ist (A oder B-Woche). Der Bäcker wird sofort nach den Ferien mit dem 
Verkauf starten.  
 
Ich habe mein Kollegium gebeten, nur in notwendigen Fällen Klassenarbeiten zu schreiben. Es 
geht jetzt erst einmal darum, in der Schule das soziale Miteinander zu stärken. Andererseits 



 

wollen viele Kinder auch noch beweisen, was sie alles gelernt haben. Ich hoffe, dass wir hier 
einen guten Kompromiss bis zu den Sommerferien finden.  
 
Sie wissen sicherlich aus den Verlautbarungen, dass mit der Präsenz auch eine Pflicht zur 
Selbsttestung verbunden ist. Dazu muss die Genehmigung durch die Eltern erteilt werden 
(neues Formular auf der Homepage). Von den allermeisten Kindern haben wir mittlerweile 
eine Einwilligung bzw. den Widerspruch. Falls dies bei Ihnen noch nicht der Fall sein sollte, so 
können Sie es dem Sekretariat zukommen lassen (fpgz@stuttgart.de). Auf alle Fälle: Ohne 
Testeinwilligung müssen wir ein Betretungsverbot aussprechen, also das Kind nach Hause 
schicken. Das Testen selbst hat sich bei den Kindern, die sich in den letzten Wochen bei 
Klassenarbeiten oder in der Notbetreuung haben testen lassen, als problemlos erwiesen. Es 
gab eine Gruppe von Tests, die eine hohe Fehlerhäufigkeit hatten, was sehr ärgerlich war. 
Mittlerweile haben wir zuverlässigere Tests erhalten. Getestet wird immer am Montag und 
Donnerstag.  
 
Liebe Eltern, ich hoffe, dass sie in den Pfingstferien im Rahmen der Öffnungen mit Ihren 
Kindern etwas Schönes unternehmen können. Sie haben es sich verdient. Wir freuen uns auf 
alle Fälle, dass wir bald wieder die Kinder und Jugendlichen vor Ort begrüßen dürfen.  
 
In den Ferien ist das Sekretariat geschlossen, Sie erreichen uns wieder am 4.6.2021 (Freitag).  
 
Herzliche Grüße 
 
Ihr 
 
 

 
 
Ulrich Göser, OStD, Schulleiter 
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